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Trotz Strommangellage unsere Zukunft  
mit viel Energie positiv gestalten!

Peter Kuhn
Leiter Abteilung für Umwelt

Liebe Leserin
Lieber Leser

Was für ein aufwühlendes und heraus-
forderndes Jahr 2022 liegt hinter uns! 
In der Deutschschweiz wurde «Strom-
mangellage» zum Wort des Jahres 
2022 gekürt. Dies ist Ausdruck davon, 
mit was sich unsere Gesellschaft im 
vergangenen Jahr besonders intensiv 
auseinandersetzte und die öffentliche 
Diskussion über weite Strecken domi-
nierte. 
Über Monate standen die möglichen 
schwerwiegenden Auswirkungen einer 
Strommangellage auf unseren Alltag, 
die Gesellschaft und die Wirtschaft im 
Fokus der Medien. Sofortmassnahmen 
wurden gefordert, um die akut drohen-
de Energiemangellage im herannahen-
den Winter zu verhindern. Dazu – so 
herrschte ein sehr breit abgestützter 
Konsens – mussten wo nötig tempo-
rär Abstriche bei unseren auf demo-
kratische Mitwirkung ausgelegten Ver-
fahren sowie bei anderen Interessen 
wie beispielsweise beim Umwelt- und 
Naturschutz gemacht werden.
Das kurzfristige Verhindern der Strom- 
und Gasmangellage legitimierte Kon-
zessionen beim Umweltschutz unter 
der Bedingung, dass keine schwer-
wiegenden und irreversiblen Schädi-
gungen in der Umwelt und für die 
betroffene Bevölkerung entstehen – 
der Artikel «Umweltschutz und Versor-
gungssicherheit» liefert dazu aktuelle 
Informationen. 

Mit langfristigem Blick auf unsere Zu-
kunft müssen wir aber unsere erfolg-
reichen Anstrengungen der letzten 
Jahre im Umwelt- und Naturschutz 
weiterführen und uns dabei stetig an 
neue Herausforderungen und sich ver-
ändernde Voraussetzungen anpassen. 
Der trockene Sommer 2022 machte un-
gewöhnliche «Rettungsmassnahmen» 
für die Bewohnerinnen und Bewohner 
der Lehmweiher im Auenschutzpark 
notwendig und der Klimawandel be-
einflusst die Baumartenwahl zur Küh-
lung unserer Siedlungen. 
Das in den letzten Jahren spürbar ge-
wachsene Bewusstsein in Bevölkerung 
und Politik, dass der Schutz unserer 
Umwelt ein Erfolgsfaktor für die nach-
haltige Entwicklung unserer Gesell-
schaft und der Wirtschaft ist, stimmt 
mich entsprechend optimistisch für die 
Zeit nach der Strommangellage. Das 
reichhaltige Angebot an spannenden 
Veranstaltungen von Naturama Aar-
gau und Jurapark Aargau liefert für 
Berufsleute, Behörden und Private 
mannigfaltige Anregungen, unsere 
Zukunft selbst positiv und aktiv zu ge-
stalten! 
Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen 
bei der Lektüre von UMWELT AAR-
GAU, lassen Sie sich inspirieren!


